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Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Mitglieder, Freunde und Gönner  
des TV Haldenwang!

Der Vorstand

Das Sportjahr 2015 neigt sich dem Ende. 
Auch auf dieses Jahr kann ich mit viel 
Stolz auf unseren Verein zurückblicken. 
Das Jahr hatte erneut viele sportliche 
Höhepunkte.

Im abgelaufenen Jahr 2015 hatten wir 
wieder zahlreiche Events. So begannen 
wir traditionell mit diversen Fußballtur-
nieren, die wiederum, sowohl von der 
Teilnehmerzahl, wie auch den Besu-
chern, sehr erfolgreich waren. Es folgte 
erstmals ein Frisbee-Turnier, wo doch 
einige Teilnehmer gewonnen werden 
konnten. Die Turnabteilung führte in die-
sem Jahr zwei Wettkämpfe aus, wobei 
der KGW-Treff sicherlich wieder ein 
Highlight war. Insgesamt fast 250 Teil- 
nehmer und ca. das Doppelte an Besu-
chern mussten verpflegt und versorgt 
werden. Auch die Organisation eines 
solchen Events sollte nicht unterschätzt 
werden. Im November konnte dann die 
Karateabteilung mit dem Bayernpokal 
erstmals einen größeren Wettkampf 
nach Haldenwang holen.

Die 95-jährige Vereinsfeier mit 40-jähri-
gem Jubiläum des Sportzentrums durf-
ten wir am 30. Oktober 2015 mit einem 
Festabend durchführen. Dieser gelun- 
gene und festliche Abend mit zahl- 
reichen Ehrungen für langjährige Mitglie-
der zeigte einmal mehr das Zusammen-
wirken von Verein und Gemeinde. Leider 
konnten wir an diesem Festabend nur 
die Mitglieder mit 50- und 60-jähriger 
Vereinszugehörigkeit ehren, da wir sonst 
einen Ehrungsblock gehabt hätten, der 

jeden zeitlichen Rahmen gesprengt hät-
te. Aber selbstverständlich findet für die 
Mitglieder mit 40-jähriger Vereinszuge-
hörigkeit auf der Jahreshauptversamm-
lung 2015, die am 8. Januar 2016 statt-
findet, eine Ehrung statt. Wir freuen uns 
schon heute auf diesen Abend. Be- 
sonders freuten wir uns, dass wir mit 
Matthias Amann und Josef Kreuzer zwei 
wohlverdiente Mitglieder zu Ehrenmit-
gliedern ernennen durften.
Die im ersten Jahr der neuen Halle auf-
getretenen Schwierigkeiten konnten alle 
beseitigt werden. Der Trainingsbetrieb 
lief ohne Probleme. Die angebotenen 
Sportarten werden sehr gut angenom-
men, was dazu führt, dass wir unsere 
Mitgliederzahlen wiederum leicht er- 
höhen konnten und jetzt bei über 1600 
Vereinsmitgliedern liegen.
Danke sagen möchte ich allen Mitglie-
dern des Sportrats für die gute Zusam-
menarbeit. Mein Dank geht auch in die-
sem Jahr wieder an die Fahnensektion 
unter Leitung von Matthias Dirr. Ihr seid 
immer »Gewehr bei Fuß« wenn man 
euch braucht und vertretet bei zahlrei-
chen Gelegenheiten den TVH mit der 
Vereinsfahne. 
Ein Danke geht auch an unsere Haus-
meister Gerhard Uhlemayr und Stefan 
Steinhauser. Wir wissen, dass ihr uns  
jederzeit unterstützt und helft, darüber 
hinaus gebt ihr beide euer Bestes zum 
Wohle des Vereins.
Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde, allen voran Herrn Bürgermeister 
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Josef Wölfle für die gute und konstruk- 
tive Zusammenarbeit. Die Gemeindever-
waltung mit ihren Mitarbeitern steht uns 
jederzeit mit offenen Ohren und tatkräf- 
tiger Unterstützung zur Seite.
Danke auch an unseren 2. Vorstand Karl 
Rager der mir sehr viele Aufgaben ab-
nimmt und bei dem ich hoffe, dass er 
dem Verein und mir noch lange zur Seite 
steht.
Ihnen allen möchte ich danken, dass Sie 
dem Verein die Treue halten und sich mit 
dem TV Haldenwang verbunden fühlen.

Aber auch den Übungsleitern gilt mein 
Dank. Wir freuen uns sehr über eure  
Erfolge mit euren Sportlern und ich  
kann es nur immer wieder sagen, ohne 
euren unermüdlichen Einsatz für den 
Verein und ohne die vielen, fleißigen 
Übungsleiter wäre ein Sportbetrieb gar 
nicht möglich.
Den Mitgliedern und Sportlern des TV
Haldenwang wünsche ich ein unfallfreies, 
erfolgreiches und gesundes   
Jahr 2016.

    Euer

Liebe Sportfreunde !
Das Jahr 2015 geht zu Ende und die  
Verantwortlichen der Fußballabteilung 
können wieder einmal auf ein gutes  
Jahr zurückblicken. Das liegt zum einen 
an den ordentlichen Leistungen der 1. 
Herrenmannschaft, aber natürlich auch 
wieder an den Ergebnissen unserer Ju-
gendteams und der Damenmannschaft. 
Unter dem Strich kann der TVH auf  
einige gute Erfolge zurückblicken.

Herrenfußball (1. und 2. Mannschaft)
Mit Tuchfühlung auf die Aufstiegsränge 
ging es für unsere 1. Herrenmannschaft 
im Winter 2014 in die Pause. Die Vorbe-
reitung auf die Rückrunde lief nicht ganz 
optimal, da viele Spieler immer wieder  
im Training fehlten. Dennoch ging man 
hochmotiviert in das erste Auswärtsspiel 
beim TSV Heising. Bei schlechtester  
Witterung gab es eine heftige 1:6-Nie-
derlage. Natürlich war dies nicht der 
Rückrundenstart den sich Coach Reini 
Christl gewünscht hatte. Am nächsten 
Spieltag in Heiligkreuz zeigte die Mann-
schaft Moral und holte noch einen Punkt 
nach 2:0-Rückstand. Der Anschluss an 
die Aufstiegsränge wurde in den darauf-

Fußball
folgenden Wochen verloren, mit nur ei-
nem Punkt im Heimspiel gegen die SG 
Kleinweiler/Wengen und den Derbynie-
derlagen gegen Betzigau und Dietmanns-
ried. In den folgenden Wochen konnte 
nochmal gewonnen werden, wie z.B. in 
Niedersonthofen und im letzten Saison- 
spiel gegen Oberstdorf. Schlussendlich 
wurde der Aufstieg um 10 Punkte ver-
passt, dennoch lässt sich ein 4. Platz  
nach dem Aufstieg im Vorjahr gut sehen. 
In der A-Klasse Allgäu 4 konnte unsere 
2. Herrenmannschaft den Abstieg nicht 
mehr vermeiden. Es bestand bis zum  
letzten Spiel in Waltenhofen Hoffnung es 
doch noch zu schaffen. Jedoch gab es 
hier eine bittere 0:4-Niederlage und der 
Abstieg war nicht mehr zu verhindern.  
Die Vorfreude auf die nächste Saison in 
der B-Klasse war aber vorhanden, da 
man sich selbstbewusst zu den besse- 
ren Teams zählen kann.

Abschluss-Tabellenplätze  
der beiden Herrenmannschaften:
1. Mannschaft Kreisklasse Allgäu 4 
 4. Platz, 45 Punkte 
2. Mannschaft A-Klasse Allgäu 4 
 12. Platz, 20 Punkte 

Ralf Krieger
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Saison 2015 /2016
Nach einem guten ersten Jahr in der 
Kreisklasse, wollte man in der neuen  
Saison ganz vorne angreifen. Mit den  
Reaktivierten Christian Schiegg, Dominik 
Schillinger und Daniel Waldmann gab  
es neue Unterstützung für die Mann- 
schaften von Reini Christl und Alex Nie-
berle. Außerdem im Laufe der Saison  
neu dabei Danny Jordan. Den Kader  
verlassen haben Florian Karg, Tobias 
Böhler und Ralf Kehrer, die jetzt in der  
AH ihr Bestes geben. So ging es in die 
Vorbereitung, diese war wieder sehr  
laufintensiv von den Trainern gestaltet. 
Die ersten Testspiele waren recht erfolg-
reich, z.B. mit 8:1 gegen Dickenreis- 
hausen und dem Sieg beim Kreisligisten 
SC Ronsberg. Mit diesen Erfolgserleb- 
nissen konnte man guten Mutes in das 
erste Heimspiel gegen Rettenberg star-
ten. Unsere Mannschaft lieferte eine tolle 
Partie ab, konnte sich aber vor dem Tor 
nicht belohnen und verlor mit 1:2. Beim 
Auswärtsspiel in Immenstadt hagelte es 
aber Treffer und wir gewannen mit 5:2. 
Die folgenden Wochen waren abwech-
selnd mit Siegen und Niederlagen be-
dacht. Die letzten vier Hinrundenspiele 
hatten es in sich. Zuerst ging es daheim 
gegen den TSV Heising. In diesem Spiel 
revanchierte sich die Elf für die beiden 
Niederlagen im Vorjahr und siegte mit  
3:0. Danach ging es nach Betzigau, dort 
verlor man kurz vor Schluss durch zwei 
ärgerliche Gegentore mit 3:5. Ein wei- 
terer Leckerbissen war der 3:1-Heim- 
sieg gegen den TSV Sulzberg, bevor es  
dann am letzten Hinrunden-Spieltag  
nach Dietmannsried ging. Die Mannschaft  
legte los wie die Feuerwehr und hätte  
zur Halbzeit schon höher als 1:0 führen 
können. Nach der Pause verflachte die 
Partie und Dietmannsried machte wie  
aus dem Nichts zwei Weitschusstore. 
Nach diesem Schock fand unser Team 
nicht mehr zurück und musste als Ver- 
lierer vom Platz gehen. 

Bei der 2. Mannschaft ging es darum  
einen guten Saisonstart nach dem Ab- 
stieg hinzulegen, was auch gelang. Nach 

vier tollen Siegen, musste man in den  
zwei darauffolgenden Spielen knappe 
Niederlagen gegen die direkten Konkur-
renten aus Kleinweiler / Wengen und 
Cambodunum Kempten hinnehmen. Die 
weiteren Wochen verliefen solide mit  
Siegen und Remis.

Tabellenplätze der beiden Herren- 
mannschaften bei Redaktionsschluss:
1. Herrenmannschaft 
 5. Platz, 21 Punkte
2. Herrenmannschaft 
 3. Platz, 26 Punkte

Juniorenfußball
In der Saison 2014 / 2015 gab es im Ju-
gendbereich des TVH ordentlich Grund 
zur Freude. Die D-Jugend schaffte sen-
sationell den Aufstieg in die Kreisliga und 
das ohne eine Niederlage.
Die A-Jugend sicherte sich ohne große 
Probleme den Klassenerhalt in der Kreis-
liga. Dies verpasste die B-Jugend leider 
und stieg ab in die Kreisklasse.

Abschluss-Tabellenplätze  
der Jugendmannschaften:
U19 A-Junioren KL Allgäu 
6. Platz, 38 Punkte
U19 A2-Junioren Qualigruppe 5 
4. Platz, 15 Punkte
U17 B-Junioren KL Allgäu 
12. Platz, 7 Punkte
U15 C-Junioren KK OA 
10. Platz, 10 Punkte
U13 D-Junioren KK OA 
1. Platz, 62 Punkte
U11 E1-Junioren KE /OA 3 
6. Platz, 13 Punkte 
U11 E2-Junioren KE /OA 2 
6. Platz, 10 Punkte
U9 F1-Junioren 
Fairplay-Liga
U9 F2-Junioren 
Fairplay-Liga

Andreas Prinz, Schriftführer
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2015/2016
Im bisherigen Saisonverlauf kann man mit 
der Leistung der A-Jugend sehr zufrieden 
sein, die in der Kreisliga Allgäu vorne mit-
mischt. Die zweite Kreisligamannschaft, 
die D-Junioren, hatte noch ein paar Start-
schwierigkeiten. Die weiteren Junioren 
des TVH spielen eine solide Rolle in ihren 
Spielklassen.

Tabellenplätze der Jugend- 
mannschaften bei Redaktionsschluss:
U19 A-Junioren KL Allgäu 
2. Platz, 15 Punkte
U19 A2-Junioren Qualigruppe 5 
6. Platz, 7 Punkte
U15 C-Junioren KK OA 
6. Platz, 9 Punkte
U13 D-Junioren KL Allgäu 
11. Platz, 6 Punkte
U13 D2-Junioren Gruppe KE 
12. Platz, 0 Punkte
U11 E1-Junioren KE/OA 3 
5. Platz, 6 Punkte 
U11 E2-Junioren KE/OA 2 
2. Platz, 13 Punkte
U9 F1-Junioren 
Fairplay-Liga
U9 F2-Junioren 
Fairplay-Liga

AH-Fußball
Was sich 2014 nach der Fertigstellung der 
neuen Sporthalle abzeichnete, konnte 
sich im vergangenen Jahr positiv weiter 
entwickeln. Der AH-Fußball beim TVH  
ist wieder mit Leben gefüllt worden. Auch 
wenn es zu Beginn des Jahres noch gar 
nicht danach aussah. Da waren wir froh, 
dass eine Gruppe junger Hobbyfußballer 
aus Wildpoldsried immer bei uns mittrai-
nierten. Ohne sie wäre oft kein Trainings-
spielchen zusammengegangen. Vielen 
Dank euch!
Dennoch konnte man schon einen perso-
nellen Aufschwung erkennen. Nach und 
nach fanden sich immer mehr Spieler,  
die regelmäßig ins Training kamen. Und 
nach der Sommerpause, als gleich sechs 
»Nachwuchskicker« ihre aktive Lauf- 
bahn bei den Herren beendeten, stieg  
der Kreis der AH-ler merklich an. So zäh-
len mittlerweile ca. 20 Spieler zu unse- 
rem Kader. Dieser glückliche Umstand 
ermöglichte es uns im Oktober sogar 
noch zwei Spiele zu machen. In der ers-
ten Partie, nach über einjähriger Spiel- 
pause, konnten wir gegen den SV Krug-
zell vor allem in der 1. Halbzeit überzeu-
gen und einen 5:2-Sieg feiern. Wenige 
Tage später stand ein ganz besonderes 

Unsere  
AH- 
Mann- 
schaft
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Spiel an. Eine Gruppe Asylanten, die in 
den Gemeinden Haldenwang und Wild-
poldsried leben, waren unsere Gäste. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten konn-
ten wir einen verdienten, aber viel zu  
hoch ausgefallenen 8:1-Sieg verbuchen. 
Mit diesen zwei Erfolgserlebnissen ver-
abschiedeten wir uns in die Hallen- 
saison.
Für das Jahr 2016 haben wir uns zum  
Ziel gesetzt 6 bis 7 Spiele zu absolvie- 
ren, darunter eines gegen unsere 2. 
Mannschaft, um diese alte Tradition  
wieder aufleben zu lassen. Und im ge- 
selligen Bereich möchten wir natürlich 
auch aktiv werden.
Zum Schluss möchten wir uns noch bei 
Stefan »Steini« Steinhauser für seine  
langjährige Tätigkeit als AH-Leiter be- 
danken. Du hast einen tollen Job ge-
macht! In dem Zusammenhang wün-
schen wir uns, dass du nach einem Jahr 
Verletzungspause bald wieder auf dem 
Platz aktiv wirst. Sein »Amt« übergab er 
im Sommer an Mathias Hartmann. Dir, 
Matze, wünschen wir viel Glück, Erfolg, 
aber vor allem viel Spaß! Dein Anfang  
war ja schon nicht schlecht.

Martin Zimmermann

Die aktuelle Damenmannschaft

Frauenfußball

Im Jahr 2015 hat sich in der Damen-
mannschaft einiges geändert. Dadurch 
dass Sabrina Köcheler nach Probstried 
wechselte, Karin Mair ihre Laufbahn be-
endete und sich Susi Klotz und Jessica 
Bruckmoser in die Babypause verab-
schiedeten, schrumpfte unser Kader  
leider weiter. Zum Glück stieß Nadine 
Klement wieder zu uns und zudem  
wurde mit Lisa Führer die Mannschaft 
gestärkt. Insgesamt hat sich aber die 
Anzahl auf 13 Spielerinnen reduziert. 
Nach dem Abschluss der Saison 2014 
stand fest, es musste sich unbedingt et-
was ändern! Kein einziges Spiel konnten 
wir ohne Aushilfe von Spielerinnen aus 
anderen Vereinen antreten. Entweder 
findet sich eine andere Mannschaft um 
eine Spielgemeinschaft zu führen oder, 
was natürlich keine Spielerin wollte, man 
muss die Mannschaft auflösen. Zum 
Glück ging es den Wildpoldsrieder Mä-
dels ähnlich und wir schlossen uns im 
Laufe des Winters zusammen. Es funk- 
tioniert prima, es sind junge, nette und 
motivierte Mädels und trainiert wird in 
Haldenwang und Wildpoldsried, je ein-
mal die Woche. 
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Zu unserem Trainer Jos Fackler haben 
sich mittlerweile die beiden Wildpolds-
rieder Trainer Manfred Saur und Chris-
tian Fink gesellt, so dass wir ein tolles 
Trainerteam haben, das durch verschie-
dene, abwechslungsreiche Trainings- 
einheiten sehr engagiert ist.
In der Halle spielten wir wieder beim  
Er & Sie -Turnier in Buchenberg mit und 
belegten den 5. Platz.
Ab Mitte März ging es hinaus auf den 
Rasen. Vor dem Start in die Hobbyrunde 
bestritten wir gegen den Kreisligisten 
Aitrang ein Vorbereitungsspiel, bei dem 
wir ein 1:1 erreichten. Ab Mai starteten 
wir in die Saison. Nachdem nur noch  
fünf Mannschaften in der Hobbyrunde 
dabei waren, spielten wir heuer eine  
Hin- und Rückrunde, so hatten wir zu-
mindest acht Spiele. Die Runde verlief 
gut, wir hatten einen starken Kader zu-
sammen und konnten somit die teils 
langwierigen Verletzungen unserer Spie-
lerinnen kompensieren. Am Ende stan-
den nach acht Spielen, 14 Punkte und 
16:9 Tore zu Buche und wir konnten uns 
hinter dem Meister Eggenthal den 2. 
Platz sichern. Beste Torschützin war 
Steffi Beck, Wildpoldsried, mit 5 Tref-
fern. Beim Nachtturnier Anfang Juli in 
Buchenberg erreichten wir den 3. Platz.

Über die Sommermonate hatte sich her-
auskristallisiert, dass neben Probstried 

auch Eggenthal in den Ligabetrieb ein-
stieg. Somit ist die Ära der Hobbyrunde 
beendet und wir haben entschieden, uns 
ebenfalls für die Kreisklasse anzumel-
den. In diese starteten wir richtig gut  
und stehen nach fünf Spielen mit 12 
Punkten auf Platz 2 – wieder hinter Eg-
genthal.

Außerhalb des Fußballplatzes bereicher-
ten wir den Sportlerball mit der »Zwer-
gentanz«-Einlage, machten einen Ski-
ausflug nach Galtür und waren gemein-
sam in der Festwoche und beim 
Christbaumloben unterwegs. Bei den 
Hochzeiten von Susi Klotz und Stefan 
Zobel sowie Tanja Frick und Florian Karg 
standen wir Spalier und ließen die Braut-
paare hochleben.

Über Zuwachs für unsere Mannschaft 
durch Mädels, die Lust auf Fußball ha-
ben, würden wir uns riesig freuen. In 
Wildpoldsried besteht zudem eine  
Mädchenmannschaft, bei der 12- bis 
16-Jährige herzlich willkommen sind.

Zum Schluss möchten wir uns herzlich 
bei unseren Trainern Jos, Manfred und 
Christian für die engagierte Arbeit be-
danken. Vielen Dank auch für die tolle 
Unterstützung über das ganze Jahr an 
unsere treuen Fans, Schiedsrichter und 
Betreuer Helmut.

Claudia Amann, Frauenspielleiterin

Auch in diesem Winterhalbjahr hat das 
Indoor-Radeln wieder begonnen. Auf-
grund der großen Nachfrage konnten wir 
sogar einen weiteren, dritten Kursabend 
starten. So leitet nun Thomas Weiß an 
den Montagen von 19.30 bis 20.30 Uhr 
den Kurs und Christina Holl hält weiter- 
hin die Kurse mittwochs von 19.00 bis 
20.00 Uhr und am Freitag von 18.00 bis 
19.00 Uhr. Durch die fixe Buchung von 
Kursblöcken zu je 10 Abenden »radelt« 
eine feste Gruppe von 10 Teilnehmern; 

Indoor-Radeln so kann man leider nicht »einfach mal 
vorbeischauen«. Jedoch ist es an man-
chen Abenden nach Voranmeldung 
durchaus möglich, mal »reinzuschnup-
pern«, wenn ein Spinning-Rad frei ist. 
Nähere Infos hierzu unter christina.
holl@t-online.de. Der erste Zehner-Block 
geht bis zu den Weihnachtsferien, danach 
wird im neuen Jahr eine zweite Runde 
angeboten, die dann voraussichtlich bis 
zu den Osterferien 2016 dauert. Bei  
ausreichender Nachfrage würden wir  
sogar noch gerne einen Vormittags-Kurs 
anbieten.                              

Christina Holl
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Karate
Meistertitel und Gesundheitszertifikat
Die Karateabteilung blickt auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück. Die ersten Wett-
kämpfe sorgten gleich für die richtige 
Spannung. Die schwäbische Meister-
schaft, diesmal im nahen Sulzberg aus-
gerichtet, brachte für Mikosch Augele 
einen Titel, für seinen jüngeren Bruder 
Merlin einen 2. Platz, für Diana Hörmann 
einen 2. Platz und für das junge Talent 
Laura Hiemeyer ebenfalls einen 2. Platz 
– alle im Kumite (Kampf gegen echte 
Partner). In der Kategorie Kata (Schein-
kampf) setzte Laura Hiemeyer gleich ein 
Zeichen mit einem Titel, ihre Vereins-
kollegen Max Habermeier und Olivia  
Huber platzierten sich jeweils auf den 2. 
Platz. 
Das Wettkampfjahr verlief nach so einem 
Start durchgehend erfolgreich. Laura 
Hiemeyer startete so richtig durch, holte 
sich auf einem Turnier in Österreich ei-
nen 3. Platz im Kumite, auf einem an- 
deren Turnier in Bruchsal jeweils einen  
3. Platz in Kata und Kumite, zeigte den 
Nachbarn aus Baden-Württemberg auf 
einem Regio-Cup in Langenau was die 
bayerischen Haldenwanger leisten und 
holte sich in Kata und Kumite jeweils  
den 1. Platz. Sie nahm an zahlreichen 
weiteren Turnieren teil und kam nie
ohne Medaille 
zurück. Ihr Fleiß, 
ihr engagiertes, 
diszipliniertes 
und vor allem 
regelmäßiges 
Training zahlte 
sich zuletzt aus 
indem sie sou-
verän die Baye-
rische Meister-
schaft für Kinder 
und Jugend- 
liche gewann:  
1. Platz Kumite 
Laura Hiemeyer, 
10 Jahre alt.

Mikosch Augele blickt bereits auf viele 
Turnierteilnahmen und zahlreiche Erfol-
ge zurück. In diesem Jahr lief es für ihn 
besonders gut: Nach dem Titel auf der 
Schwäbischen Meisterschaft, einem 
weiteren 1. Platz auf einem Turnier in 
Bruchsal und vielen schweißtreibenden
und dis- 
ziplinierten 
Trainings-
einheiten 
holte er 
sich den  
Titel Baye-
rischer 
Meister  
im Kumite 
in seiner 
Gewichts-
klasse. 

Mit diesen beiden Erfolgen kommt in der 
noch relativ jungen Abteilung des TV 
Haldenwang bereits zum dritten Mal  
der Titel »Bayerischer Meister« vom Ka-
rate-Dojo Haldenwang (im Vorjahr lie- 
ferte diesen Titel der jüngere Bruder von 
Mikosch).
Die zahlreichen Turniererfolge wären 
nicht möglich ohne die Durchführung 
dieser Turniere. Dies wiederum bedarf 
entsprechender Kampfrichter, die in ih-
rer Freizeit zur Verfügung stehen und  
vor allem das entsprechende Fachwis-
sen mitbringen. Einer der Trainer des  
Karate-Dojo Haldenwang, Tolga Sarraf, 
betätigt sich bereits seit vielen Jahren 
als Kampfrichter. Er stellte sich nach  
intensiver Vorbereitung einer erneuten 
Fachprüfung und erlangte den Titel 
»Bundeskampfrichter Kategorie A   
Kumite«. 
Im November veranstalteten wir den 
Bayernpokal. Hier konnten wir ca. 120 
Wettkämpferinnen u. Wettkämpfer plus 
Betreuer aus ganz Bayern in Halden-
wang begrüßen. Dank der vielen Helfer, 

Mikosch und 
Diana bei der 
Bayer. Meis-
terschaft
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Kampfrichter und der guten Zuschauer-
beteiligung war dies eine tolle Veran- 
staltung, die unsere Karateabteilung in 
ganz Bayern weiter bekannt gemacht 
hat. Vielen Dank an alle Beteiligten.

Neben Turnier und Wettkampf bietet die 
Karateabteilung für Karateka zwischen  
8 und 80 Jahren umfangreiches Brei-
tensporttraining, das sich sowohl nach 
den Bedürfnissen der jeweiligen Al-
tersklasse, als auch nach Gürtelfarbe 
und Können richtet. Karate wird von  
Laien oft als harter Kampfsport verstan-
den, wir Haldenwanger haben jedoch 
bewiesen, dass sich Karate als Kampf-
kunst an gesundheitlichen Bedürfnissen 
orientiert: Wir haben durch die Zertifi- 
zierungsstelle Clar Cert das Gütesiegel 
»Gesundheitssport Karate im DKV e.V.« 
erhalten. Unsere Kindergruppe, in der 
Karate spielerisch und mit viel Spaß un-
terrichtet wird, wächst ständig an. Zu-
sätzlich haben wir uns in diesem Jahr 
entschieden, auch den »älteren Semes-
tern« Karate als Sport und Freizeitakti- 
vität näher zu bringen, unsere neue 
»Ü35-Gruppe«, zur Zeit besetzt mit 
Sportlern zwischen 35 und 65, hat be-
reits die ersten Trainingseinheiten hinter 
sich. 

Sämtliche Trainer des Karate-Dojo Hal-
denwang halten sich mit Trainerlehr- 
gängen und Weiterbildungen fit, um dem 
sehr breiten Spektrum und Trainings- 
angebot gerecht zu werden. 
Karate bedeutet jedoch nicht nur hartes 
Training und Turnierteilnahme. Die Ab-
teilung ist in den letzten Jahren richtig 
zusammengewachsen. Nach wie vor 
pflegen wir unsere Geselligkeit mit unter-
schiedlichen Veranstaltungen. Die dies-
jährige Radltour, geplant und durchge-
führt von Michael Brunk, war wieder ein 
toller Erfolg. Das Sommerfest wird ge-
nutzt, um unsere sportlichen Talente 
auch im Fußball – Jung gegen »nicht 
mehr ganz so jung« – zu testen, interne 
Vereinsmeisterschaft und Weihnachts-
feier runden unsere Teampflege ab.
Unser Cheftrainer Roland Lowinger wird 
nicht müde, uns im Training zu motivie-
ren, mit uns sein tiefes Wissen über den 
Karatesport zu teilen und uns selbst im 
Wettkampf direkt an der Matte mit Rat 
und Tat und seiner langjährigen Erfah-
rung zur Seite zu stehen. Der Dank aller 
Mitglieder der Karateabteilung gilt ihm – 
ohne unseren Sensei hätten wir alle si-
cher nur halb so viel Freude an Karate.

Irene Pracht, Schriftführerin

Platz 
Kata

Platz 
Kumite

Platz 
Kata

Platz 
Kumite

Platz 
Kata

Platz 
Kumite

Platz 
Kata

Platz 
Kumite

Platz 
Kata

Platz 
Kumite

Platz 
Kata

Platz 
Kumite

Augele, Merlin 2
Augele, Mikosch 1 1 1
Brunk, Sophie 3 3 2
Eisele, Julia 3 3 3
Habermeier, Max 2 3
Hiemayer, Laura 3 3 3 1 2 1 1 3 3 1
Hörmann, Diana 2 3
Huber, Olivia 2 3
Melder, Tobias 2
Monn, Kilian 3
Kata Team Mädchen 3 2
Kumite Team Jungen 3
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Spielbetrieb Saison 2014 / 2015

U10-Jugend 60 Wurf (Volle)
Einzelspielbetrieb im Kreis Allgäu
Daniel Moller, Platz 4
Thomas Brandner, Platz 6

Folgende Tabellenplätze wurden von  
unseren Mannschaften belegt:
U14-Jugend - Kreisliga (120 Wurf)
SG Haldenwang/Wagegg/MM, Platz 3
Schnittbester Spieler:
Marco Weiser mit 446 Holz
Einzelbestleistung:
Marco Weiser mit 482 Holz

U18-Jugend - Bezirksliga (120 Wurf)
SKC Haldenwang, Platz 8
Schnittbester Spieler:
Timo Engel mit 530 Holz
Einzelbestleistung:
Timo Engel mit 559 Holz
und Rang 1 der gesamten Liga
Herren 1 - Beziksoberliga Schwaben 
(120 Wurf)
Platz 9 mit 12 : 24 Punkten
Schnittbester Spieler:
Jürgen Schmidt mit 560 Holz
Einzelbestleistung:
Jürgen Schmidt mit 623 Holz
Herren 2 - Kreisklasse (120 Wurf)
Platz 9 mit 12 : 24 Punkte
Schnittbester Spieler:
Roland Weber mit 501 Holz
Einzelbestleistung:
Roland Weber mit 572 Holz
Gemischte Kreisklasse (120 Wurf)
Platz 3 mit 19 :9 Punkte
Schnittbeste Spielerin:
Stefanie Siemenczuk mit 501 Holz
Einzelbestleistung:
Brigitte Kofler mit 558 Holz
Vereinsmeisterschaft
Im Kampf um den Titel »Vereinsmeister«
konnte sich in der Endrunde Christoph
Weiser gegen Manfred Tobschall durch-
setzen.

Kegeln
Erfolge bei Meisterschaften

Allgäuer Meisterschaft
U14-Jugend:  12. Marco Weiser 
U18-Jugend:   3. Timo Engel,  
 16. Dominik Weiser  
Herren:  3. Jürgen Schmidt 
  6. Christoph Weiser 
 10. Eberhard Giller

Schwäbische Meisterschaft
Senioren B: 1. und schwäbischer Meister 
Manfred Hartmann (1098 Holz),       
7. Manfred Tobschall (1012 Holz)
Herren: 14. Jürgen Schmidt (526 Holz)
U18-Jugend: 3. Timo Engel (1129 Holz)

Bayerische Meisterschaft  
in Regensburg
U18-Jugend: 9. Timo Engel (1077 Holz)

Gemeindepokal
Am 25. u. 26. April kämpften wieder Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger 
um den Titel des Gemeindemeisters.  
Unter 80 Teilnehmern konnte sich heuer 
Hubert Luitz (94 Holz) vor Claudia Denk
(92 Holz) und Gerhard Uhlemayr (91Holz) 
durchsetzen und sich den Titel sichern.
Außerdem spielten auch 18 Mannschaf- 
ten an diesem Wochenende um beliebte 
Sachpreise.

Weitere Ergebnisse Gemeindepokal:
Allgemein
Schüler: 1. Julian Uhlemayr (54 Holz)
Damen bis 50: 1. Beate Haas (76 Holz),
2. Anna-Maria Bayrhof (67 Holz)
Damen Ü 50: 1. Claudia Denk (92 Holz),
2. Christine Gorbach (84 Holz)
Herren bis 50: 1. Gerhard Uhlemayr  
(91 Holz), 2. Thomas Landerer (86 Holz)
Herren 50 – 60: 1. Hubert Luitz (94 Holz),
2. Robert Kreuzer (88 Holz)
Herren ab 60: 1. Meinrad Hiepp (82 / 35 
Holz), 2. Otto Adelbert (82/24 Holz)
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Sportkegler
U10-Jugend: 1. Daniel Moller (79 Holz), 
2. Thomas Brandner (77 Holz)
U14-Jugend: 1. Marco Weiser (78 Holz)
U18-Jugend: 1. Dominik Weiser (93 H.), 
2. Simon Luitz (91 Holz)
Herren: 1. Harald Wassermann (117 Holz),
2. Siegfried Engel (107 Holz)

Dankeschön!
Die Kegelabteilung bedankt sich bei ihren 
treuen Fans sowie allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des Gemeindepokals. 
Hier ganz besonders bei den Schützen-
vereinen Haldenwang und Pfaffenhofen, 
die mit zahlreichen Keglern bei den  
Mannschaften und Einzelspieler teilge-
nommen haben. Vielen Dank für euer 
Kommen!
Ein großes Dankeschön für die gute Zu-
sammenarbeit möchten wir der Vorstand-
schaft des TVH und der Gemeinde Hal-
denwang sagen. Auch den Wirtsleuten 
vom Spoze und der Schloßgaststätte 
Wagegg danke für die Bewirtung.
Besonderer Dank gilt unserem Abtei-
lungsleiter Lukas Hänsler, der nach 23 

Jahren sein Amt an Siegfried Engel über-
geben hat, dem neuen Sportwart Roland 
Weber und unserem Jugendleiter Chris-
toph Weiser mit Team, sowie allen, die    
zu einem reibungslosen Spieljahr beige-
tragen haben.
Wir wünschen allen Sportlerinnen und 
Sportlern des TV Haldenwang ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2016.

Cordula Engel

Die Sieger des Gemeindepokals 2015

Erfolgreiche Kegeljugend des TV Haldenwang
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Leichtathletik
Der zurückgetretene US-Läufer 
Bob Kennedy kommentierte 
seine Karriere mit einer unge-
wöhnlichen Umschreibung: 
»Ich hatte eine großartige Zeit, 
konnte die Welt bereisen, be-
sondere Menschen kennenler-
nen und das, weil ich schnell 
im Kreis rennen kann. Das 
nenn ich Glück.«
Als ich dieses Zitat auf der 
DLV-Homepage gelesen habe, 
musste ich schmunzeln. Mit  
29 Starts in dieser Saison wa-
ren wir wieder auf Allgäuer  
und Schwäbischen Meister-
schaften, sowie weiteren Wett-
kämpfen vertreten. Die Ergeb-
nisse reichten für gute Platzierungen im 
Mittelfeld. Aber was noch wichtiger ist, 
auch wir hatten, wie Bob Kennedy, eine 
tolle Zeit und wieder jede Menge Spaß. 
In 2015 durften unsere Neuzugänge 
erstmals Wettkampfluft schnuppern. In 
der Teamwertung mit der Startgemein-
schaft Wiggensbach belegten Bettina 
Wintergerst, Louise Chiocchetti und 
Sabrina Waldmann Platz 2 bei den All-
gäuer Meisterschaften in Illertissen. Lilly 
Scholder musste leider verletzt aufge-
ben und pausieren. In diesem Alter ist 
die Konkurrenzdichte sehr hoch. 
Aber nicht nur unsere Jüngsten vertraten 
den TV Haldenwang bei Wettkämpfen. 
Auch unsere erfahrensten Athleten gin-
gen an den Start. Ramona Beck, Patricia 
Mayr, Eva Lemke und Daniela Helmer 
kämpften bei der Allgäuer Meisterschaft 
und beim Werfer- und Springertag in 
Vöhringen mit. Hier trifft man altbe- 
kannte Gesichter und zuweilen steht  
nun auch der eine oder andere Kinder-
wagen auf dem Sportplatz. 
Die Welt bereisen – auch das tun wir. 
Seit 13 Jahren fährt die Abteilung 
Leichtathletik jedes Jahr ins Trainingsla-
ger nach Italien. Diesmal waren erstmals 

die Jüngsten dabei. Unser Team mit  
Lilly und Louise wurde durch Eva, Da- 
niela und Lukas Lengefeld komplettiert. 
Echte Leichtathletik-Stars trafen wir, die 
Frauen-Mannschaft des TSV Wiggens-
bach und ich, beim Hypo-Meeting in 
Götzis. Dort schauten wir uns den 7- 
bzw. 10-Kampf der Elite an. Mehr Spaß 
als Sport hatten Eva, Daniela, Lilly und 
ich beim diesjährigen Colour-Run in 
München. 
Unsere Vereinsmeisterschaft fand die-
ses Jahr am 19. Juli 2015 auf dem  
Sportplatz statt. Im Dreikampf traten alle 
unsere Altersklassen an. Auch für die  
Eltern gab es wieder einen Familien- 
wettkampf. Stärken konnte man sich 
dann nach der Siegerehrung mit lecke-
ren Burgern. Vielen Dank an alle, die uns 
bei der Ausrichtung unterstützten und 
sich auch sonst im Trainingsbetrieb en-
gagieren. Eine tolle Gemeinschaft – das 
nenn ich Glück!                  Anna Maurus

Interessierte sind immer  
herzlich willkommen!

Die Leichtathleten vom TVH
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Trainingsgruppe Leichtathleten

Lauftreff
Laufen lenkt vom alltäglichen Stress ab 
und stärkt das Immunsystem. Regelmä-
ßiges Laufen verbessert die Ausdauer 
und fördert die Kreativität. In Lauftreffs 
und bei Laufveranstaltungen trifft man 
meist Menschen, die ähnlich ticken und 
gleiche sportliche Vorlieben besitzen. 
Denn wenn man viel alleine unterwegs 
ist, macht auch der Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Läufern viel Spaß, 
und oft motiviert es auch. Und zudem: 
Laufen macht schön, Laufen ist schön 
und Laufen hält jung!
Genau aus diesen Gründen treffen wir 
uns von April bis Oktober jeden Mitt-
woch um 18.30 Uhr zu einem gemein- 
samen Lauf. Und hin und wieder nehmen 
wir auch an Laufveranstaltungen teil. In 
der letzten Wintersaison haben wir uns 
zudem beim gemeinsamen Indoor- 
Radeln für das Jahr 2015 fit gemacht.
In der Laufsaison 2015, die mit dem Sil-
vesterlauf in Kempten am 31. Dezember 
2014 (10 km) für uns begann, nahmen 
wir (teilweise gemeinsam) unter anderem 
an folgenden Laufwettbewerben teil: 
Laufsporttag Kempten (Halbmarathon), 
Iller-Marathon und Iller-Trail (26 km), 
Sonnwendlauf Grüntensee (Halbmara-
thon), Widdersteintrail und Walsertrail, 
Rottachseelauf (15 km).

Beim Silvesterlauf 2014 war der TV Hal-
denwang mit 9 Teilnehmern stark ver-
treten und von 99 gewerteten Mann-
schaften mit jeweils 3 Teilnehmern bei 
den Herren belegte der TV Haldenwang I 
den 22. Rang und der TV Haldenwang II 
den 34. Rang.
Ein besonderes Erlebnis für unsere 7 
Teilnehmer am Iller-Marathon bzw. Iller- 
Trail von Immenstadt nach Kempten war 
der Lauf durch die Nacht. Markus Men-
ninger verpasste mit Rang 4 in seiner 
Altersklasse M 35 knapp den Sprung 
aufs Podest. Den schaffte dann aller-
dings Karl Andres beim Sonnwendlauf 
um den Grüntensee und belegte in der 
Altersklasse M 50 den 3. Rang.
Beim Rottachseelauf starteten wir mit 3 
Teilnehmern (Michael Mayr, Karl Andres 
und Herbert Micheler) und kamen in der 
Mannschaftswertung mit einem beacht-
lichen Rang 9 noch unter die Top-Ten.
Unsere Läufe waren dieses Jahr haupt-
sächlich auf den Laufsport-Saukel-Cup 
ausgerichtet. Dabei haben wir bei den 
Herren Masters (ab 45 Jahre) ein gutes 
Ergebnis erreicht. Unser »Dauerläufer« 
Michael Mayr hat es mit dem 3. Platz in 
der Gesamtwertung aufs Treppchen  
geschafft. Karl Andres mit Rang 6 und 
Herbert Micheler mit Rang 8 vervoll- 
ständigen das gute mannschaftliche Er-
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gebnis. Herzlichen Glückwunsch sowie 
Dank und Anerkennung an alle Läufe- 
rinnen und Läufer, die für den TV Hal-
denwang an Wettbewerben teilgenom-
men haben!
Wer ab April 2016 Lust hat, bei uns ein-
mal wöchentlich zu laufen, kommt im-
mer am Mittwoch um 18.30 Uhr zum 
SpoZe-Parkplatz. Keep on running!

Herbert und Karl

MTB -TREFF
Immer wieder freitags um 17.00 Uhr tra-
fen sich während der Sommerzeit 5 bis 
10 Radfreunde mit ihren Mountainbikes 
zu einem ambitionierten Radtraining. 
Gefahren wurde für ca. 1,5 bis 3 Std. auf 
allen Wegen rund um Haldenwang und 
Umgebung. Unsere abwechslungsrei-
chen Radausfahrten führten uns mal auf 
den Mariaberg und Richtung Blender, 
aber auch auf den Grünten oder in den 
Kemptner Wald. Strecken bei denen mal 
ein flottes Tempo, kraftraubende Berg-
auffahrten und technisch anspruchsvolle 
Abfahrten zu bewältigen waren.
Unsere Auszeichnungen waren keine  
Urkunden oder Pokale, dafür aber oft  
ein ordentlicher Muskelkater und die  
eine oder andere kleine Schramme. Un-
ser Lohn: Eine gute Kondition, ordentlich 
Schmalz in den Beinen, eine verbesserte 
Fahrtechnik und vor allem viel Fahr- 
genuss. Ab April freuen wir uns wieder 
auf gemeinsame Ausfahrten.

Ultimate  
Frisbee
Der Auftakt 
fürs Halden-
wanger  
Frisbeejahr 
2015 fand  
eigentlich 
noch Ende 
2014 statt,  
als einige  
unserer  
Jugendlichen  
(Michi, Luca, 
Raphi, Samu) 

sich ranmachten, Trikots für unser Team 
MuH (Mir uss Haldawang) zu entwerfen. 
In einem ultimativen Timingsakt gelang 
die Fertigstellung des Entwurfes, wie 
auch Bestellung und Abholung der Tri-
kots einen Tag vor unserer Teilnahme 
am zweiten Christmas-Chaos-Cup in 
Sulzberg, ausgerichtet von unseren  
Frisbeefreunden aus der Kemptener 
Umgebung, Camp 10. Dort konnten wir 
fürs erste Mal mit unserem neu zusam-
mengestellten Team (viele unserer Spie-
ler hatten erst seit Sommer / Herbst  
2014 den Weg zu uns gefunden) antre-
ten. Gegen insgesamt vier viel stärkere 
Mannschaften belegten wir zwar »nur« 
den 5. Platz, dennoch nahmen wir einen 
Preis mit nach Hause, denn Jannek und 
Jojo konnten durch ihr Geschick und  
genaues Werfen das Beerrace gewin- 
nen (keine Sorge, für unsere Jungs wur-
de Limo bereitgestellt). Die Trikots wur-
den uns gesponsort von der Firma  
Elektro Seliger aus Hirschdorf, dafür an 
dieser Stelle nochmals vielen Dank.
Ebenfalls noch Ende 2014 startete das 
Angebot »Frisbee in der Mittagsbetreu-
ung« für die Haldenwanger Grundschul-
kinder, das mit bis zu 30 teilnehmenden 
Kindern auf reges Interesse stieß.

Bild unten: Neue Trikots! Von links: Jan,  
Raphi, Sponsor Herr Seliger, Rhino, Luca, 
Jojo, Michi, Jannek, Double H und Samu
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Wie im letzten Sportspiegel-Bericht er-
wähnt, gibt es in der näheren Umgebung 
noch nicht so viele Frisbeemannschaf-
ten und Turniere, so dass wir uns der 
Aufgabe widmeten im Winter ein eigenes 
Hallenturnier zu veranstalten. Ziel war es 
neben dem Sportlichen auch die Prä-
senz von Ultimate Frisbee im Allgäu zu 
steigern und Haldenwang als Ultimate- 
standort publik zu machen, was uns 
auch mehr als gelang. Die Allgäuer Zei-
tung berichtete mit einer ¾ Seite Turnier-
vorankündigung und einem kleinen Er-
gebnisbericht eine Woche später. Wir 
freuten uns über vier anreisende Mann-
schaften und viele Besucher aus der 
Haldenwanger Bevölkerung. Dank dem 
Einsatz aller unserer Spieler, deren El-
tern und unseren Kemptener Freunden 
wurde das erste MuHaHa (Mir uss 
Haldawanger Hallenturnier) ein voller Er-
folg, auch wenn unsere Jungs sportlich 
wiederum den letzten Platz belegten, 
wobei zu beachten ist, dass unser Team 
im Vergleich zu den anderen vier Mann-
schaften hauptsächlich aus Anfängern 
bestand – manche davon waren erst seit 
ein paar Wochen aktiv. Auch erfordert 
das Spiel in der Halle eine ganz andere 
Taktik und Technik als draußen, was  
natürlich nur nach regelmäßigem Trai-
ning sitzen kann. Im Anlauf auf das  
MuHaHa entwarf unser Superdesigner 
Raphi auch noch unsere eigene Frisbee-
scheibe, wovon in der Zwischenzeit 
schon etwa 50 Stück verkauft wurden.
Noch in der Hallensaison fuhren wir 
(Benny, Jannek, Jan, Tobias, Raphi, Sa-
mu, Jojo, Luca, Michi und Trainer Rhino) 
nach Stuttgart für das »Einführung in die 
Kehrwoche Teil 2«-Turnier. Dort konnten 
wir unsere sportliche Leistung schon ein 
wenig steigern und wurden 7. von 9 
Mannschaften. 
Nach Ostern ging es wieder nach drau-
ßen. Im April unterstützten einige von 
uns die Ulmer Mannschaft beim Trai-
ningslager zur Vorbereitung auf kom-
mende Liga-Aufstiegsspiele. Im Juni  
wurde in Kundl, Österreich, ein Jugend-
turnier veranstaltet, an dem Luca zu-

sammen mit einigen Rookies aus der 
Münchner Umgebung teilnahm und bei 
heißem Wetter den 3. Platz von 6 Teams 
schaffte. Das Turnier in Kundl nahm sich 
der Landesverband Frisbeesport Bayern 
als Vorbild und veranstaltete dann am 
25. Juli ein U16-Jugendturnier beim ESV 
in München. An diesem Turnier nahmen 
6 unserer Jugendlichen (Luca, Jannek, 
Tobias, Florian, Jan, Double H) unter-
stützt von drei Spielern der Frisbee-
mannschaft aus Penzing (Soul) teil und 
erreichten den sagenhaften 2. Platz!  
Tags danach hieß es in der Allgäuer  
Zeitung: »Großen Wurf gelandet!« 

Der heiße Sommer juckte unsere Ju-
gend wenig, denn Woche für Woche  
fanden sich immer mehr Jugendliche  
auf dem Sportplatz ein, um den ultima- 
tiven Sport zu treiben. Zur gleichen Zeit 
startete in den Sommerferien das Trai-
ning für Kinder (offiziell für 6- bis 11-Jäh-
rige, in der Praxis treffen sich in diesem 
Training mittlerweile Kinder zwischen 4 
und 10 Jahre, einige Papas und eine Ma-
ma). So sind wir in kürzester Zeit ange- 
wachsen zur größten Frisbeejugend-
mannschaft in ganz Bayern (mehr als 20 
Ü10-Jährige, 10 Kinder) ! Zwei unserer 
Jungs wagten in Frankfurt ihr Glück bei 
den Try-Outs für die U17-Open-Natio-
nalmannschaft und machten dort keine 
schlechte Figur, auch wenn sie es nicht 
bis in den erweiterten Kader schafften – 

Einstimmung auf das Spiel – von links:  
Sebi (Soul), Jannek, Florian, Luca, Aaron 

(Soul), Lucas (Soul), Jan, Double H, Tobias
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gut Ding will eben doch Weile haben. 
Seit Anfang des neuen Schuljahres fin-
det auch wieder ein Angebot Frisbee in 
der Mittagsbetreuung statt, vorerst bis 
Mitte Dezember (wie es danach weiter-
läuft, wird sich wegen der Arbeitszeiten 
des Trainers noch zeigen). Mitte Oktober 
zogen wir fürs Training wieder in die  
Halle zur Vorbereitung auf die südbaye-
rische Winterliga, wobei Teams aus 
München und Umgebung den Titel des 
Hallenmeisters 2016 erkämpfen wollen. 
Möglicherweise wird es auch noch eine 
Bayerische Jugendmeisterschaft Indoor 
(für die Halle also) und Outdoor (auf  
Rasen) geben, wo wir im Hinblick auf 
obengenannte Tatsache (größte Ju-
gendmannschaft Bayerns) kräftig mitmi-
schen wollen. Hierzu müssen noch ein 
paar verwaltungstechnische Hürden ge-
nommen werden, aber wir sind guter 
Dinge, dass diese demnächst geschafft 
sein werden. Auch außerhalb Halden-
wang war 2015 ein gelungenes Jahr für 
die deutsche Frisbeeszene. Am 6. Ja- 
nuar wurde der Landesverband Bayern 
gegründet – seit 20. Oktober 2015 nun 
auch ein offizieller eingetragener Verein 
unter dem Namen »Frisbeesport-Lan-
desverband Bayern e.V.« – wofür sich 
auch unser Trainer engagiert (Beauftrag-
ter für den Schulsport und Jugendbe- 
auftragter a. I.), auch auf dieser Ebene 
hat sich Haldenwang als Frisbeestand- 
ort etabliert. Im März wurde das  
deutsche Mixed-Beach-Ultimate-Team 
in Dubai Weltmeister und im August  
holten sich die deutschen U17-Jungs 
den Europäischen Titel. Wir träumen 
jetzt schon ein wenig von der Zukunft, 
wenn MuH auch auf diesen Niveaus 
Spieler liefern wird. Wer weiß, wer von 
uns da alles noch Geschichte schreiben 
wird. Wenn auch du dabei sein willst, 
melde dich schleunigst bei unserem 
Trainer. Mehr Infos finden sich auch auf 
unserer Webseite (http://frisbeehawa.
bplaced.net). Wir wünschen allen Sport-
lern und ihren Nächsten ein gesundes 
und glückliches 2016, vor allem im  
wahren »Spirit of the Game«, ein faires 
Miteinander !

Liebe Sportlerinnen, Sportler  
und Freunde der Skiabteilung!
Es ist immer schwierig, an einem so 
schönen Herbsttag, den Bericht der Ski-
abteilung zu schreiben. Aber wir hatten 
ja einen so schönen Winter wie lange 
nicht mehr und darum wird er uns auch 
noch lange in Erinnerung bleiben. Wie 
gesagt ein wunderschöner Winter mit her-
vorragenden Schneeverhältnissen hat 
auch zur Folge, dass unsere »Spurer« 
Magnus Probst und Franz Brutscher viel 
Zeit investieren, um für unsere Läufer 
optimale Verhältnisse zu schaffen. Der 
Parkplatz musste zweimal von mir er- 
weitert werden, um die Autos alle unter-
zubringen. Es waren teilweise bis zu  
90 Autos am Tag verteilt, die unsere  
Loipe in Anspruch genommen haben.  
Es konnten auch wieder einige Skating- 
Kurse abgehalten werden.
Leider kommen die alpinen Skisportler  
in unserer Abteilung zu kurz und es wird 
für diese eigentlich gar nichts getan.  
Außer der Skigymnastik, die von Birgit 
Kießling und Alex Kunzmann in ganz  
hervorragender Weise durchgeführt wird 
(siehe eigener Bericht von Birgit Kieß-
ling). Darum wäre es ein Herzenswunsch 
von mir, endlich einen Nachfolger zu  
finden, der auch wieder diesen Bereich 
abdeckt.
Unsere Nordic-Walking-Abteilung be-
steht mittlerweile seit elf Jahren, ist ein-
fach ein toller Haufen. Das kann man 
ruhig so sagen. Magnus Probst und ich 
werden auch weiterhin alles daran set-
zen, dass das auch so bleibt. Mittler- 
weile sind wir fast 20 Personen, die re-
gelmäßig diesem sehr gesunden, aber 
auch anstrengenden Sport nachgehen. 
Unsere Nordic-Walking-Vereinshütte ist 
schon fast zu klein geworden. Wenn 
Schnee liegt, wird natürlich mit Schnee-
schuhen gelaufen. Diese kann man übri-
gens für 4,– Euro am Tag bei Claudia 
Schneider, Börwang, Tel. 0 83 04 /18 86, 

Ski
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ausleihen. Bei Claudia stehen fünf Paar 
bereit, bei Siggi Limberger in Halden-
wang, Tel. 0 83 74 / 58 63 63, zwei Paar.
Herzlichen Dank auch an die Gemeinde, 
mit Bürgermeister Josef Wölfle für die 
gesamten Spritkosten für das Loipen- 
gerät, das von Weihnachten bis Mitte 
März im Einsatz war. Auch ein herzli- 
ches Dankeschön an Josef Diepolder, 
der mit seiner Firma Allgäu-Batterien  
unsere Abteilung großzügig unterstützt .
Ich wünsche allen eine erfolgreiche,  
unfallfreie und gesunde Saison!
Mit sportlichem Gruß
Peter Mair, Skiabteilung

Seit vielen Jahren gibt es von Oktober 
bis März unsere beliebte Winterfit /
Skigymnastik-Stunde. Hier wollen wir 
mit Spaß und guter Laune unsere Kon- 
dition und Fitness über den Winter hal-
ten und verbessern. Nach einem Warm-
Up, bei dem wir unser Herz-Kreislauf- 
System ankurbeln, stärken wir anschlie-
ßend mit Kräftigungsübungen unsere 
Muskulatur und bringen unseren Körper 
in Form. Hier kommen auch Geräte wie 
Bälle, Flexi-Bar, Tubes, Hanteln usw. 
zum Einsatz. Egal ob Wintersportler oder 
nicht – hier kann jeder mitmachen!

Herzliche Grüße! Birgit

Wir gedenken unserer  
im Jahr 2015 verstorbenen Mitglieder  
des TV Haldenwang

Hans-Jürgen Polenz   ·   Lydia Klotz
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Das Jahr 2015 kann nach dem höhe-
punktreichen Vorjahr für die Tennisab-
teilung als sehr ruhig und unspektakulär 
bezeichnet werden. Alles lief in geord-
neten Bahnen, was nicht zuletzt auf die 
sehr harmonische Arbeit in der neu be-
setzten Vorstandschaft zurückzuführen 
ist. Seit den Neuwahlen im Herbst 2014 
setzt sie sich wie folgt zusammen: Josef 
Rädler (Abteilungsleiter), Ralf Borchers 
(2. Abteilungsleiter), Martina Wendt  
(Finanzen), Andrea Güntner-Schaller 
(Schrift führerin), Wolfgang Spitz (Sport-
wart), Jürgen Giller (Jugendwart), Beate 
Jehle (Beisitzerin), Tanja Karg (Beisit-
zerin). Bemerkenswert ist die ausgewo-
gene Zusammensetzung: Vier Damen 
und vier Herren – in der Tennisabteilung 
wird also Frauenquote aktiv gelebt.
Der Mannschaftssport verlief 2015 im 
Wesentlichen positiv. Lediglich der letz - 
te Platz der 1. Herrenmannschaft trübte 
die gute Bilanz. Die Mitgliederzahlen  
haben sich weiter leicht reduziert, halten 
sich aber auf einem einigermaßen kons-
tanten Niveau. Und trotzdem: Jugend 
und Nachwuchs muss nachrücken und 
bei der Stange bleiben! Nur so können 
wir uns dem negativen Trend des  
Tennissportes, den andere Vereine in  
unserer Nachbarschaft schon deutlich 
spüren, weiter entziehen.

Unsere Mannschaften
Unsere Junioren-Mannschaft um den 
Mannschaftsführer Felix Feuchtmüller 
ging auch dieses Jahr wieder in der 
Kreisklasse 1 an den Start. Sie belegte 
den 5. Platz von 8 Mannschaften mit  
7:7 Punkten. Folgende Spieler waren im 
Einsatz: Felix Feuchtmüller, Jonas Lem-
ke, Sebastian Wendt, Lukas Wendt, Le-
na Zimmer, Michael Beck, Timo Engel, 
Marvin Weindl und Marcel Gattermair.
Die Herrenmannschaft belegte in der 
Kreisklasse 2 mit 2:12 Punkten den 8. 
und letzten Platz. Leider stand die ge-
samte Saison über kein konstanter Ka-

Tennis der zur Verfügung und es mussten ins-
gesamt 16 Spieler, immer wieder ver-
stärkt durch Senioren und Junioren, 
eingesetzt werden. Es spielten: Jürgen 
Giller, Siegfried Fackler, Roland Fackler, 
Matthias Hartmann, Benjamin Ettens-
berger, Dominik Moser, Peter Hartmann, 
Thomas Doering, Fabian Herb, Eberhard 
Giller, Ralf Borchers, Harry Sallmann, 
Wolfgang Reinel,  Alexander Murr, Chris-
toph Helmer und Felix Feuchtmüller.
Eine sehr spannende Saison erlebten die 
Herren 40. Nahezu alle Spiele waren 
sehr ausgeglichen und wurden erst mit 
den letzten Ballwechseln entschieden. 
Am Ende stand ein 4. Platz (von 7 Mann-
schaften) mit 4:8 Punkten zu Buche.
Die eingesetzten Spieler: Jörg Schmidt, 
Harry Sallmann, Ralf Borchers, Wolf-
gang Reinel, Georg Schaller, Georg Hitz, 
Josef Rädler, Wolfgang Spitz, Josef 
Kreuzer und Stephan Jehle.
Die Herren 55 gingen wie im Vorjahr in 
der Bezirksklasse 2 als 4er-Mannschaft 
mit Mannschaftsführer Detlef Doering  
an den Start. Von 7 Mannschaften wur-
de mit 4:8 Punkten der 5. Platz belegt.  
Im Einsatz: Georg Hartmann, Eberhard 
Giller, Detlef Doering, Rudi Nöll, Alfred 
Zimmermann, Manfred Völk und  
Matthias Dirr.
Die Damenmannschaft, die als Spiel-
gemeinschaft unter Führung des TSV 
Betzigau dieses Jahr erstmals als 4er- 
Mannschaft in der Bezirksklasse 1 star-
tete, landete unter 7 Mannschaften auf 
dem guten 3. Platz mit 7:5 Punkten.  
Aus Haldenwang im Einsatz: Simone 
Horsak, Tanja Karg, Claudia Amann,  
Beate Jehle und Leli Lemke.

Ab dem kommenden Jahr ist geplant, 
die Spielgemeinschaft mit dem TSV  
Betzigau zu beenden. Die Damenmann-
schaft wird dann für den TV Haldenwang 
an den Start gehen, worüber wir uns in 
der Tennisabteilung sehr freuen. Ein 
herzlicher Dank geht aber an den TSV 
Betzigau für die sehr gute Zusammen-
arbeit in den vielen gemeinsamen Jah-
ren der Spielgemeinschaft !
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Erneut mit einer 4er-Mannschaft absol-
vierten die Damen 40 den Spielbetrieb 
der Kreisklasse 1. Am Ende stand man in 
der Tabelle auf dem 7. und letzten Platz 
mit 0:12 Punkten. Das Team um Mann-
schaftsführerin Jutta Mayer hatte den-
noch viel Spaß bei den Spielen und ging 
immer hochmotiviert ans Werk. 
Es spielten: Andrea Güntner-Schaller, 
Doris Fackler, Anne Hitz, Monika Spitz, 
Jutta Mayer, Anja Röder, Lissy Reinel, 
Agathe Hartmann, Martina Wendt, Sa- 
bine Teuber und Andrea Monn.

Die Vereinsmeister 2015
Damen: 1. Anja Röder, 2. Doris Fackler
Herren: 1. Mathias Hartmann
 2. Jürgen Giller

tragen werden. Gute Beteiligung und  
interessante Spiele sorgten für beste 
Stimmung unter den Teilnehmern.

Nachwuchs gesucht!
Auch heuer wiederholt sich: Nachwuchs 
hat man nie genug! Wir bemühen uns 
nach wie vor, ein gutes Training zu bie-
ten. Felix Röder organisierte für die 
Kleinsten die ersten Übungseinheiten im 
Tennis und sie hatten immer viel Spaß 
dabei.

Mitglieder und Finanzen,  
Vorstandschaft, Ausblick
164 Mitglieder gehören der Tennisab-
teilung an, darunter sind 34 Kinder und 
Jugendliche. Um die Mitgliederentwick-
lung stabil halten zu können, sind stän-
dig Neuzugänge notwendig. Wir freuen 
uns über jedes neue Mitglied, vor allem 
natürlich im Nachwuchsbereich. 
Die Tennisabteilung verfügt über eine 
stabile finanzielle Ausstattung und kann 
den Herausforderungen der kommen-
den Jahre beruhigt entgegensehen. Vor 
allem im Tennisheim stehen verschie-
dene Investitionen an, da sind wir froh 
über jeden Euro, den wir als Rücklage 
zur Verfügung haben.

Rückblick und Dank
Ein herzlicher Dank gebührt allen, die  
aktiv mithalfen, die vielfältigen Aufgaben 
zu meistern: Der Vorstandschaft, den 
Platz- und Getränkewarten, den Schieds-
richtern, allen Helfern, die bei der Früh-
jahrsinstandsetzung und den weiteren 
Arbeiten aktiv waren, allen Mannschafts-
führern und Trainern, den Eltern der Ju-
gendlichen für die Bewirtung und Fahr-
ten zu den Spielen und allen, die sich in 
irgendeiner Form en gagierten. 
Ebenso geht ein Dank an die Gemeinde 
Haldenwang, an die Hausmeister Ger-
hard Uhlemayr und Stephan Steinhau-
ser, die Mitarbeiter des Bauhofs, unsere 
Raumpflegerin sowie an den Hauptver-
ein, bei dem wir immer Unterstützung 
finden. 

Josef Rädler, Abteilungsleiter

Doppel-Herren:
1. Wolfgang Reinel / Georg Schaller
2. Harry Sallmann / Wolfgang Spitz
Damen-Doppel:
1. Jutta Mayer / Karin Rädler
2. Doris Fackler / Anne Hitz
Mixed-Doppel:
1. Monika und Wolfgang Spitz
2. Karin und Josef Rädler

Schleifchenturniere
Im Jahr 2015 konnten bei sehr schönem 
Wetter zwei Schleifchenturniere ausge-

Von 
links: 
Anja 
Röder 
und  
Doris 
Fackler

Jürgen 
Giller  
und  
Matthias 
Hart- 
mann
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Turnen
Was war 2015 in der Turnabteilung los?
Begonnen hat unser Turnjahr 2015 mit 
dem Einzelwettkampf am 1. März 2015 
in Sulzberg. Hier traten einige Turne- 
rinnen und Turner aller Altersklassen des 
TV Haldenwang an und belegten alle-
samt gute bis sehr gute Plätze (siehe  
Bericht Gerätturnen und Bubenturnen). 
Weiter ging es am 21. März 2015 mit un-
serer traditionellen Vereinsmeisterschaft. 
Zur großen Freude der Turner und Turne-
rinnen durften wir die Halle 2 nutzen und 
dort unser Können den Zuschauern zei-
gen. Mit knapp 50 Teilnehmern wurde 
unsere Vereinsmeisterschaft so gut an-
genommen, wie seit Jahren nicht mehr 
und die Zuschauer hatten somit einiges 
zum Bestaunen. Vereinsmeister wurden 
wie schon im letzten Jahr Jennifer 

Tischtennis
Vize-Meister  
Saison 2014 / 2015
Aus einer reinen Hobby- 
Gruppe ist nach der Neu-
gründung der Abteilung 
im Mai 2014 eine Mann-
schaft entstanden, die in 
der vergangenen Saison 
am Spielbetrieb des Ober- 
allgäuer Tischtennis-Kreisverbandes in 
der 4. Kreisliga-Nord erfolgreich teilge-
nommen hat. Und wie erfolgreich: Nach-
dem wir das letzte Punktspiel am 27. 
März 2015 in Lenzfried mit 8:6 für uns 
entscheiden konnten, sind wir gleich in 
unserer ersten Saison auf dem 2. Platz 
gelandet und als Vize-Meister in die 
nächst höhere Klasse aufgestiegen. Mit 
105:49 Spielen und 23:5 Punkten haben 
wir über die gesamte Spielzeit hinweg 
nur einmal unentschieden gespielt und 
nur zweimal verloren. Ein großes Lob an 
alle Mitspielerinnen und Mitspieler, die 
dieses Ergebnis ermöglicht haben! 

Neben dem Ehrgeiz im Punktspielbetrieb  
ist es für uns genauso wichtig, dass der 
Spaß und das gesellige Miteinander 
nicht zu kurz kommen. Wir trainieren je-
den Montag ab 20.00 Uhr in Halle 2 und 
freuen uns über jeden Neuzugang. Das 
gilt auch für Anfänger, die einfach nur 
Rundlauf spielen wollen. Wir sind offen 
für Spieler aller Spielstärken!
An dieser Stelle gilt der besondere Dank 
allen fleißigen Trainingsteilnehmern, die 
mit viel Begeisterung und Kontinuität  
jeden Montag am Start sind. Weiter so!

Robbi Schatz, Abteilungsleiter Tischtennis

Duchardt (Bild links) bei den Mädchen 
und Stefan Beck (rechts) bei den Jungs. 
Ich möchte mich hier nochmals bei Ralf 
Krieger, Karl Rager und Josef Wölfle für 
die Grußworte und die Durchführung der 
Siegerehrung bedanken. Vielen Dank 
auch an alle Trainer und Trainerinnen, an 
alle Kuchenbäcker und Kuchenbäckerin-
nen und an alle Kampfrichter, ohne die 
diese Veranstaltung überhaupt nicht 
möglich wäre.
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Am 26. April 2015 fuhren wir mit einigen 
Mannschaften nach Dietmannsried zum 
Mannschaftswettkampf. Zur Freude un-
serer Turnabteilung konnten wir in den 
jeweils ältesten Jahrgängen eine Mann-
schaft stellen. Mit viel Spaß verbrachten 
wir den Sonntag in Dietmannsried und 
erzielten gute Ränge (siehe Bericht Ge-
rätturnen und Bubenturnen).

Die Einzelwettkämpfe im Gerätturnen 
waren mit dem Mannschaftswettkampf 
vorerst für 2015 abgeschlossen, jetzt 
ging es weiter mit den Gruppenwett-
kämpfen. Am 9. Mai 2015 fuhr die 
KGW-Gruppe nach Oberhaching zum 
Münchner Pokal. Leider konnten wir hier 
nur mit den Kleinsten starten, da die 
TGW-Jugendgruppe ihre Übung noch 
nicht fertig hatte und die TGW-Erwach-
senengruppe aufgrund von Abschlüssen 
und Studium nicht starten konnte. Die 
Kleinsten hatten hier sehr viel Freude 
und erzielten einen sehr guten Platz  
(siehe Bericht KGW-Gruppe).
Auch dieses Jahr durfte der TV Halden-
wang wieder einen Gau-Wettkampf aus-
richten, den KGW-Tag. Dieser fand am 
27. Juni 2015 mit 23 Mannschaften aus 
dem Allgäu und darüber hinaus statt. 
Auch wenn das Wetter an diesem Tag 
nicht perfekt mitspielte, hatten die 
Jüngsten Spaß an ihrem Wettkampf und 
konnten ihr Bestes im Turnen, Tanzen, 
Singen, Laufen, Werfen und in der Über-
raschungsaufgabe geben. Auch der TV 
Haldenwang startete mit seiner KGW- 

Gruppe und erzielte mit 7,3 Punkten im 
Singen die zweithöchste Wertung des 
Tages. Sieger wurde bei den Älteren der 
TSV Dietmannsried, bei den Jüngeren 
der TSV Sulzberg. Vielen Dank an den 
gesamten TV Haldenwang, allen voran 
Ralf Krieger, für die Unterstützung, an 
die gesamte Turnabteilung, an die Land-
jugend Haldenwang für das Grillen, so-

wie an alle Kuchenbäcker 
und Helfer, ohne die so ein 
reibungsloser Ablauf nie 
möglich gewesen wäre.
Vom 3. bis 5. Juli 2015 
fand in Kaufbeuren das 
Allgäuer Turnerjugend- 
treffen statt. Hier startete 
die KGW-Gruppe und die 
TGW-Jugendgruppe mit 
Madeleine Klaus, Julia 
Seiler, Maria Blenk, Ma- 
rina Albrecht, Rebekka 
Prinz, Ronja Swetlik und 
Nicholas Klug. Diese 

Gruppe erreichte in ihrer Altersklasse 
den 15. Platz und alle freuten sich über  
den gelungenen Wettkampf. Die KGW- 
Gruppe erreichte in der stärksten Alters- 
klasse den 14. Platz und die Freude bei 
unseren Kleinsten war wieder sehr groß.
Der letzte Wettkampf vor den Sommer-
ferien fand am 11. Juli 2015 in Halden-
wang statt. Bei unserem 6. Haldenwang 
TuJu-4-Kampf durften wir bei herrli-
chem Wetter 172 Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen begrüßen. Auch dieses 
Jahr wurden die Ränge der einzelnen 
Turner und Turnerinnen wieder in Punkte 
umgerechnet, die dem gesamten Verein 
Punkte bescherten. Am Ende bedeutete 
es dann zum 4. Mal für den TV Memmin-
gen den Gesamtsieg und sie durften  
ihren neuen Wanderpokal gleich wieder 
mitnehmen. Der TV Haldenwang stellte 
auch hier in fast jeder Altersklasse Turner  
und Turnerinnen und stand am Schluss 
als 3. Sieger auf dem Treppchen. Alle 
Turner und Turnerinnen hatten wieder 
sehr viel Spaß und belegten gute bis 
sehr gute Plätze in ihren Altersklassen. 
Vielen Dank an den TV Haldenwang für 
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die Unterstützung, an die Mamas und 
Papas, die Kuchen gebacken oder ge-
holfen haben u. an mein gesamtes Team.
Am 24. Oktober 2015 fuhr unsere TGW- 
Jugendgruppe nochmals auf einen 
Gruppenwettkampf nach Odelzhausen. 
Trotz den Sommerferien, die trainingsfrei 
waren, erreichten sie einen souveränen 
5. Platz und schlossen ihre Wettkampf-
saison somit erfolgreich ab. Ich beglück-
wünsche nochmals alle Turnerinnen und 
Turner zu ihren tollen Plätzen und freue 
mich auf die nächste Wettkampfsaison.
Nun bleibt mir zum Schluss nur noch ein 
Dankeschön an alle Trainer und Trainer-
innen, sowie an alle Helfer, und hoffe, 
dass sie ihre Stunden nächstes Jahr  
wieder mit so viel Freude leiten.
Ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2016 mit viel 
Glück, Gesundheit und Freude!

Stefan Beck

KGW-Gruppe
Auch im zweiten und somit dem letzten 
Jahr als KGW-Gruppe nahmen wir an  
einigen Wettkämpfen teil. Trotz Steiß-
beinbruch und anschl. Sprunggelenks-
bruch, Achillessehnenentzündung und 
sonstigen kleineren Verletzungen konn-
ten wir an allen Wettkämpfen teilneh-
men, die wir uns vorgenommen hatten. 
Begonnen haben wir am 9. Mai in Ober-
haching am Münchner Pokal. Dort woll-

ten wir unsere neue Übung zei-
gen, um zu sehen, was wir noch 
ändern müssen u. wurden gleich 
mit 7,08 Punkten belohnt. In  
der Überraschungsaufgabe er-
zielten wir mit 8,00 Punkten die 
volle Punktzahl und waren total 
begeistert. Leider wurde unser 
Lied nicht gut bewertet (nur 5,8  
Punkte). Am Ende des Tages 
waren wir dann auf dem 12. 
Platz gelandet und der Tag war 
mit Spaß und Freude gekenn-
zeichnet.

Am 27. Juni 2015 ging es mit 
dem KGW-Tag weiter. Hier hat-

ten wir Heimvorteil, da wir den Wett-
kampf in Haldenwang ausrichten durf-
ten. Im Turnen erhielt die Gruppe 6,95 
Punkte, im Laufen verloren die Mädels 
und Jungs leider zweimal das Staffel-
holz. Das Laufen wurde jedoch schnell 
abgehakt und wir erhielten im Singen 7,3 
Punkte, die zweithöchste Wertung des 
Tages. Bei der Überraschungsaufgabe 
bekamen wir mit 7,95 Punkten die 
höchste Wertung des Tages und das 
missglückte Laufen war nun ganz ver-
gessen. Aufgrund unserer super Leis-
tung beim Singen durften wir unser Lied 
nochmals bei der Siegerehrung vortra-
gen, was ein tolles Erlebnis war. Am  
Ende hieß es dann wieder der 12. Platz 
für unsere Mädels und Jungs.

Den letzten Wettkampf als KGW-Gruppe 
bestritten wir vom 3. bis 5. Juli in Kauf-
beuren auf dem Allgäuer Turnerjugend- 
treffen. Mit 6,9 Punkten im Turnen und 
einmaligem Staffelholzverlust beim Lau-
fen begann der Wettkampftag mittel- 
mäßig. Als dritte Disziplin stand das  
Singen an und dank Julia, die das  
Singen super macht, erhielten wir 7,53 
Punkte auf unser Lied »Love shine  
a light«, die Tageshöchstwertung im  
Singen. Bei unserer allerletzten Über- 
raschungsaufgabe schafften wir wieder 
die Gesamtpunktzahl von 8,00 Punkten. 
Am Abend durften wir in Kaufbeuren auf 
der Siegerehrung nochmals unser Lied 
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präsentieren und wurden mit viel App-
laus dafür belohnt. Bei unserem letzten 
Wettkampf als KGW-Gruppe erreichten 
wir den 14. Platz und können somit die 
Wettkampfsaison mit durchaus guten 
Leistungen abschließen. Im Jahr 2016 
werden wir nun in der Altersklasse TGW 
Nachwuchs 2 starten und dürfen auch 
Salti, Flick-Flack und Überschläge zei-
gen. Die Gruppe besteht derzeit aus 
Hannah Fackler, Magdalena Friedrich, 
Antonia Fackler, Nina Fischer, Sophia  
Di Iorio, Meghan Klug, Sabrina Mayr,  
Tamara Voet, Johanna Striegl, Anna  
Zimmer, Korbinian Kögl und Manuel Ha-
bermeier.
Wir freuen uns auf die nächste Saison 
mit euch und macht weiter so, dann kön-
nen wir nächstes Jahr auch wieder tolle 
Ränge erreichen!           Jaqueline Krieger

Bubenturnen
Das Bubenturnen hat in dieser Saison 
stark zugenommen. Wir dürfen am Don-
nerstag ca. 15 turnwillige Jungs begrü-
ßen, die mit viel Spaß an die Sache ran-
gehen. Beim ersten Einzelwettkampf in 
Sulzberg konnten unsere Jungs punk-
ten. Luca Di Iorio, Korbinian Kögl und 
Nicholas Klug erreichten sehr gute Mit-
telfeldplätze. Stefan Beck erturnte sich 
in seiner Altersklasse den ersten Rang. 
Nach langer Zeit konnten wir beim 
Mannschaftswettkampf in Dietmanns-
ried auch wieder mal mit »kleinen« Jungs 

aufwarten und stellten dadurch zwei 
männliche Gruppen die sich den 1. und 
2. Platz erkämpften. Ende November 
fand noch ein Gerätturnwettkampf statt, 
an dem insgesamt 28 Turnerinnen und 
Turner teilnahmen. Hier konnten wir mit 
Korbinian Kögel, Nicholas Klug, Stefan 
Beck und Jaqueline Krieger gleich vier 
Gausieger stellen.
Viele Buben konnten wir auch für unser 
Haldenwanger Turnerjugendtreffen be-
geistern, bei dem nicht nur geturnt wird. 
Außer Bodenturnen und Trampolinsprin-
gen muss man sich beim Laufen und 
Schwimmen messen lassen. Wir hoffen, 
dass ihr Jungs weiterhin viel Spaß am 
Turnen habt und freuen uns auf die kom-
mende Saison.          Andi, Stefan und Iris

Mädchenturnen
Am Dienstagnachmittag geht’s in der 
Halle zu wie in einem Bienenstock, ca. 
35 Mädchen haben ihren Spaß beim Tur-
nen. Meist beginnen wir mit einem klei-
nen Zirkeltraining um unsere Muskeln zu 
stärken. Weiter geht’s mit den Geräten 
Reck, Sprung, Schwebebalken und Bo-
denturnen. Bei unserem 1. Geräteturn-
wettkampf am 1. März starteten wir nur 
mit unseren »Großen«. Sie belegten gute 
Plätze im Mittelfeld. Jaqueline Krieger 
konnte sich in ihrer Altersklasse den  
1. Platz erkämpfen. Der nächste Wett-
kampf war der Mannschaftswettkampf 
in Dietmannsried. Dieser wurde von un-
seren Turnerinnen sehr gut angenommen, 
deshalb konnten wir mit vier Mädchen-
gruppen starten. Wir hatten etliche Teil-
nehmerinnen die das erste Mal an einem 
Wettkampf außerhalb unserer eigenen 
Veranstaltungen teilnahmen. Unsere Tur-
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nerinnen haben sich tapfer 
geschlagen und gute bis 
sehr gute Plätze erreicht: 
3. Platz Jahrg. 1996 und 
älter, 3. Platz Jahrg. 1997 
bis 2000, 4. Platz Jahrg. 
2003, 3. Platz Jahrg. 2007. 
Nach diesem Wettkampf 
begannen wir schon lang-
sam für unser Haldenwan-
ger Tuju-Treffen zu trainie-
ren. Ende November fin-
den noch zwei Wettkämpfe statt bei 
denen wir selbstverständlich auch wie-
der starten. Neu ist das Training am Frei-
tagabend für unsere jüngeren Wett-
kämpferinnen. In dieser Stunde vertiefen 
wir das bereits Gelernte und probieren 
Dinge aus, für die am Dienstag leider kei-
ne Zeit ist. Bedanken möchte ich mich 
bei all meinen Helferinnen und Helfern, 
die mir immer tatkräftig zur Seite stehen. 
Ich wünsche uns allen weiterhin viel 
Spaß in der Turnstunde, sowie eine ver-
letzungsfreie kommende Saison. Ich 
freue mich darauf !                  

 Iris Krieger

Kinderturnen
Das Kinderturnen ist am Dienstag von 
15.00 bis 16.15 Uhr eine feste Einrich-
tung. Wie jedes Jahr wird diese Stunde 
von den Kindergartenkindern gerne be-
sucht. Nach unserem Begrüßungslied 
starten wir mit Lauf- und Fangspielen. 
Wenn so mancher Schweißtropfen auf 
der Stirn erscheint, gehen wir zum meist 
etwas ruhigeren Teil über. Dort versu-
chen wir z. B. mit den Reifen umzugehen 
oder Seil zu hüpfen. Vor allem Seilsprin-
gen ist für die »Kleinen« eine große He- 
rausforderung. Nach unserer wohlver-
dienten Trinkpause gehen wir endlich an 
die Geräte. Wir balancieren über den 
Schwebebalken, den Barren überwinden 
wir als Ameisen. An der Kletterwand 
werden wir zu Gipfelstürmern, am Boden 
erlernen wir die Vorwärtsrolle und wenn 
alles gut geht, können die Vorschul- 
kinder am Ende der Saison die Rück-
wärtsrolle. 
Vor den Pfingstferien fand wieder un- 
ser Kinderturnwettbewerb statt, bei wel-

chem die Kinder mit viel Spaß das Er-
lernte ihrer Familie zeigen konnten. Mit 
Stolz empfingen sie am Ende der Stunde 
ihre Urkunde und ein kleines Geschenk. 
Bedanken möchte ich mich bei all mei-
nen Helferinnen, ohne die diese Stunde 
nicht funktionieren würde. Leider muss-
ten wir uns von unserer langjährigen  
großen Hilfe Christin Maier verabschie-
den. Chrissi, vielen Dank für deine Hilfe  
in all den Jahren. Neu begrüßen durften 
wir Gaby Hoffmann, die nun die Leitung  
des Kinderturnens übernimmt. Ich selbst, 
werde mich, nach über 15 Jahren, lang-
sam vom Kinderturnen verabschieden 
und wünsche Gaby, Steffi und all den 
Helferinnen viel Erfolg und auch viel 
Spaß. Vielen Dank an alle Kinder und die 
Kinderturn-Helferinnen, die ich in all den 
Jahren kennenlernen durfte.    Iris Krieger

Mutter-Kind-Turnen
Jeden Montag, von 15.30 bis 16.30 Uhr, 
findet in der Halle 1 das beliebte Mut-
ter-Kind-Turnen statt. 

Hier können sich die Kinder an verschie-
denen Stationen im Klettern, Rutschen, 
Hüpfen und Balancieren üben. Willkom-
men sind alle Kinder von 1 bis 4 Jahren.

Claudia, Andrea und Gaby
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Tanzmäuse
Erfreulicherweise  
haben sich vier Mamas  
(Patricia, Stefanie, Bianca  
und Linda) bereit erklärt,  
am Donnerstagnach- 
mittag, von 16.00 bis  
17.00 Uhr, im Gymnastik- 
raum 1 wieder eine  
Stunde für die kleinen  
Tanzmäuse (4 bis 6 Jahre)  
zu geben. Viele kleine  
Tänzerinnen und Tänzer  
versuchen die ersten 
leichten Choreographien spielerisch und 
mit viel Spaß zu erlernen. Wir wünschen 
den vier neuen Mamas viel Spaß und 
Freude mit den kleinen Tanzmäusen. 

Melanie Adelbert
Fit for Kids
»Fit for Kids« – der Name ist hier Pro-
gramm. In dieser Kursstunde ist im Vor-
dergrund, mit Spaß an der Bewegung  
fit zu bleiben. Die Möglichkeiten sind  
(fast) unbegrenzt, es gibt Lauf- und Ball-
spiele, Bewegungsparcours und auch 
Geräte werden aufgebaut. »Fit for Kids« 
findet jeden Dienstag von 17.30 Uhr bis 
18.45 Uhr in der Turnhalle 1 statt. Herz-
lich willkommen sind Buben und Mäd-
chen, die die 2. bis 5. Klasse besuchen. 
Einstieg ist jederzeit möglich, kommt 
vorbei, wir freuen uns auf euch.                  

Manuela und Viola

Step-Aerobic
Mittlerweile auch fest im Programm ist 
am Montagabend die Step-Stunde unter 
der Leitung von Alex Kunzmann. Die 
Step-Stunde ist immer sehr gut besucht 
und der Gymnastikraum droht aus allen 
Nähten zu platzen. Leider ist es Alex 
Kunzmann aber nicht möglich, eine wei-
tere Stunde anzubieten, da sie nicht nur 
im TV Haldenwang tätig ist. Alex, vielen 
Dank für deinen Einsatz!

Bodyworkout
Bodyworkout ist ein intensives Ganz- 
körpertraining, das durch Einbeziehen 
verschiedener Hilfsmittel das Training 
abwechslungsreich und effektiv macht. 
Diese Stunde verspricht ein schweißtrei-
bendes Workout und ein ausgewogenes 
Stretching, sodass Bodyworkout ein  
fester Bestandteil im Wochenplan vieler 
Teilnehmerinnen geworden ist. Viel Spaß 
weiterhin in der Stunde!              Elli Herb

Body-Fit
Seit einem Jahr findet am Dienstag- 
vormittag die Body-Fit-Stunde statt.  
Mit Birgit Kießling wird jeweils von 9.00 
bis 10.00 Uhr mit Spaß und Musik, nach 
einer Aufwärmphase, die gesamte Kör-
permuskulatur trainiert. Auch Bälle,  
Hanteln, Flexibar usw. kommen hier  
zum Einsatz. Frauen, die Spaß daran  
haben, sind gerne zum Mitmachen ein-
geladen, natürlich auch Mamas und 
Hausfrauen, die nachmittags keine Zeit 
haben.                                 Birgit Kießling

Damengymnastik
Fest im Programm ist natürlich auch die 
Damengymnastik unter der Leitung von 
Marluise Herb. Jeden Dienstag- und 
Mittwochvormittag, sowie Mittwoch- 
abend treffen sich die Damen, um ihren 
Körper fit zu halten. Vielen Dank an  
Marluise, die die Stunden spannend ge-
staltet und nie den Spaß an der Sache  
verliert !

Turnen im Verein macht  
Spaß! Komm und mach mit !
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Volleyball
Wir spielen Volleyball. Jeden Dienstag, Zeit gemäß Hallenplan, 
treffen wir uns in der Sporthalle. Wir würden uns freuen, wenn 
weitere Mitglieder dazukommen würden.                 Leli Lemke

Zumba
Jeden Donnerstag, von 19.00 bis 20.00 
Uhr, findet die sehr beliebte und gut  
besuchte Zumba-Stunde statt. Mit  
Agnes Mayr (Zumba Instructor) und  
Melanie Adelbert schwitzen regelmäßig 
20 bis 30 begeisterte Teilnehmerinnen 
aller Altersklassen, die sich gerne zu  
lateinamerikanischer und aktueller Mu-
sik bewegen, Spaß 
haben, Kalorien ab-
bauen und die Mus- 
kulatur trainieren  
wollen. Es werden 
leicht erlernbare 
Schritte »getanzt«, 
deshalb ist der Ein-
stieg jederzeit mög-
lich. Nach der Stunde 
bietet Agnes noch 
ein 10-minütiges intensives Bauchtrai-
ning an.                          Melanie Adelbert

Aktive Senioren 60+ Männergymnastik 
Fest integriert ist die Männergymnastik- 
Gruppe bei Egon Ricker und Johann 
Dusch. Legendär ist die erste Stunde 
voller Körpereinsatz. Bewegung aller 
Körperteile, daran erfreut sich die allge-
meine Männergymnastik voller Beliebt-
heit. Vielen Dank sagen die Übungsleiter, 
an alle, die fleißig mitgeturnt haben.

Wir wünschen Gesundheit, Glück, Erfolg 
und Zufriedenheit für das Jahr 2016.

Egon Ricker

1. Vorstand  
Ralf Krieger (rechts)

2. Vorstand  
Karl Rager (links)

3. Vorstand  
Andreas Probst (MItte)

Die Vorstände  
des TV  
Haldenwang
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Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft im TV Haldenwang

Sportlerehrung bei der Jahreshauptversammlung

Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung 2014

Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft im TV Haldenwang
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Ehrung für  
60 Jahre  
Mitgliedschaft im 
TV Haldenwang

BLSV-Ehrung für langjährige Vereinsarbeit

Die neuen Ehrenmitglieder Matthias Amann und Josef Kreuzer mit der Vorstandschaft
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Fasching 2015
Wie immer sind auch in diesem Jahr  
am Rosenmontag, 16. Februar 2015,  
super viele verkleidete Faschingsfreun- 
de zum Kinderfasching nach Halden- 
wang ins SpoZe gekommen. Wir haben 
zusammen viele tolle Spiele, wie »Reise 
nach Jerusalem« und »Fischer wie tief  
ist das Wasser«, gespielt. Die Tanzmäuse  
aus Haldenwang zeigten ihre einstu- 
dierten Tänze und alle anderen Kinder 
durften sogar mitmachen. Hervorzuheben 

ist der Auftritt der Faschingsgarde aus 
Dietmannsried. Viele junge Mädchen 
zeigten in ihren rot-weißen Kostümen  
ihre aktuelle Choreografie und machten  
Stimmung im Saal. Das besondere  
Highlight dieses Nachmittags war eine 
Zaubershow, die die Kinder sehr beein-
druckte und begeisterte.
Nun freue ich mich auf das kommende  
Jahr und darf schon mal den nächsten 
Kinderfasching am 8. Februar 2016 im 
SpoZe ankündigen. 

Eure Jugendleiterin Corinna Wölfle

Kinderfasching�
2016

am Rosenmontag

von 14.30  

bis 17.00 Uhr

im SpoZe-Saal

Für alle Kinder  

im Alter von  

0 bis 11 Jahre

Auf euch  

freut sich  

Corinna

Alle haben 
viel Spaß 
beim  
Tanzen,  
Spielen,  
Mitmachen 
und Zu- 
schauen.
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Name Ort, Straße Telefon Funktion

Ralf Krieger Haldenwang,  0 83 74 / 2 33 88 1. Vorstand 
 Schafgasse 17

Karl Rager Haldenwang,  0 83 74 /1010 2. Vorstand 
 Hojen 13

Andreas Probst Kempten, 08 31/ 52 77 10 52 3. Vorstand 
 Lindauer Str. 30

Melanie Adelbert Haldenwang,  0 83 74 / 58 62 86 Kassier 
 Josef-Welle-Weg 4

Walter Rauh Börwang,   0 83 04 /10 46 1. Beisitzer 
 Wiesenweg 12

Monika Görlach Haldenwang,  0 83 74 / 79 64 2. Beisitzerin 
 Sonnenstraße 6

Corinna Wölfle Haldenwang,  0160 / 93 09 6789 Jugendwartin 
 Stoßberg 3a

Roland Dieckmann Haldenwang,  0 83 74 / 5160 Leichtathletik 
 Zum Angerhof 2

Claudia Amann Haldenwang,  0 83 74 / 2 324747 Schriftführerin 
 Ottisrieder Str. 11

Roland Weber Haldenwang, 0 83 74 / 8187 Fußball 
 Blumenried 2

Josef Rädler Haldenwang,  0 83 04 / 97 35 22 Tennis 
 Am Prinzenbuckel 6

Siegfried Engel Haldenwang,  0 83 74 / 63 71 Kegeln 
 Alpenstraße 11

Stefan Beck Haldenwang,  0 83 74 / 5 89 62 18 Turnen 
 Am Zeil 2a

Peter Mair Haldenwang,  0 83 74 / 5767 Ski / Nordic 
 Staig 1

Roland Lowinger Lauben,  0 83 74 / 99 89 Karate 
 Rosenweg 11

Robert Schatz Börwang,  0 83 04 / 92 32 93 Tischtennis 
 An der Gasse 21

Siegfried Limberger Haldenwang,  0 83 74 / 58 63 63 Ehrenvorstand 
 Schafgasse 11 ½

Ansprechpartner im TV Haldenwang
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Das sind wir – der TV Haldenwang
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Wichtig, in eigener Sache!

Für Mitglieder bei Vollendung des 18. Le-
bensjahres: Wenn noch weiter Schüler, 
Azubi, Zivi, Wehrdienst, etc. ist künftig 
dem TVH zwingend eine Bescheinigung 
vorzulegen, ansonsten wird der reguläre 
Beitrag für Erwachsene (50,– Euro) ein-
gezogen.

Hinweis: Bei Vollendung des 18. Lebens-
jahres fallen die Kinder immer aus der 
Familienkarte heraus.

Datenschutzhinweis:
Der TV Haldenwang speichert seine Mit-
gliederdaten sorgsam. Wir geben keine 
Adressen an andere weiter. Im Rahmen 
der Online-Mitgliederverwaltung an den 
BLSV werden von uns nur die Pflicht- 
daten: Vorname, Name, Ge schlecht und 
Geburtsdatum weitergegeben. Wir be-
halten uns vor Bilder von Mitgliedern im 
Internet zu veröffentlichen. Sollte jemand 
damit nicht einverstanden sein muss er 
Widerspruch beim 1. Vorstand einlegen.

Geschäftszeiten:
Jeden ersten Dienstag im Monat von 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Geschäfts-
zimmer des TV Haldenwang.

Der TV Haldenwang bedankt  
sich bei allen Firmen,  
die im letzten Jahr den Sport-
verein unterstützt haben.

Über freiwillige Spenden und  
Zuwendungen (gegen Spenden-
quittung) würden wir uns  
natürlich sehr freuen.

Raiffeisenbank Haldenwang  
IBAN: DE94 7336 9881 0000 7028 11
BIC: GENODEF1HWG

Herausgeber:
TV Haldenwang 1920 e.V.

Hausanschrift:
TV Haldenwang 
Am Schwimmbad 3 
84790 Haldenwang

Kontakte:

Telefon 0 83 74 / 5 86 18 72
tv.haldenwang@t-online.de
www.TV-Haldenwang.de

Herstellung:
Druckerei X. Diet
Kemptener Straße 42
87452 Altusried
www.druckerei-xdiet.de



Der TV Haldenwang 

lädt alle Mitglieder  

sowie Freunde  

und Gönner des Vereins 

herzlich ein zum 

Sportler- 

ball 2016
am Samstag, 6. Februar, 

ab 20.00 Uhr, 

im Sportzentrum in Haldenwang

Zur Unterhaltung spielen  

die »First Class Band« und 

die Guggenmusik Isny

mit Aufführungen  

des TV Haldenwang

Karten im Vorverkauf  
am Donnerstag, 28. Januar 2016,  
ab 19.00 Uhr, im Sportzentrum.  
Eintritt 8,– Euro



mit den Geschäftsstellen Börwang und Probstried

Meine private Altersvorsorge hat sich ganz schön bezahlt  
gemacht. Und ich lass‘ es mir jetzt mal so richtig gut gehen!

Private Altersvorsorge – Nehmen Sie Ihre Zukunft jetzt in die Hand, damit Sie auch später 
finanziell unabhängig sind. Sprechen Sie mit uns. Gemeinsam planen wir Ihre individuelle        
Altersvorsorge nach dem »Wir machen den Weg frei« - Prinzip.


